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«Ach so! Damif Sie die Polizei rufen
können?»

«Keine Spur. Ich will blofj meine Frau
holen. Sie wartef nämlich seif fünfzehn
Jahren jede Nachf auf Sie, es wird ihr
eine grohe Erleichterung sein, Sie endlich
zu sehen.»

Splitter
Man kann natürlich nichf alles für bare

Münze nehmen, was man hört, aber
weitererzählen kann man es ja trotzdem.

«Eine ideale Ehe erwartet der Mann,
der ein hübsches Mädchen und eine gute
Hausfrau heiratet.»

Ideal? Ich weifj nicht. Früher hiefj das
Bigamie und wurde bestraft.

+

Die zehn besten Jahre einer Frau sind
die zwischen dreißig und zweiunddreißig.

+

Man redet immer von «Moral mit
doppeltem Boden». Gemeint isf in der Regel
Unmoral mit doppeltem Boden.

's Meiers händ natürli wieder 's Neuscht!

logal
bringt rasche Hilfe bei:
Gelenk- und Gliederschmerzen, Hexenschuß,
Rheuma, Ischias, Erkältungs-Krankheiten,
Nervenschmerzen. Togal löst die Harnsäure! Stark
bakterientötend! Wirkt selbst in veralteten

Fällen! 7000 Ärzte-Gutachten Ein Versuch
überzeugt! Fr. 1.60. In allen Apotheken erhältlich!
Lesen Sie das Buch «Der Kampf gegen den Schmerz!»

Es ist mif interessanten farbigen tllustralionen ausgestattet

und für Gesunde und Kranke ein guter
Wegweiser. Sie erhalten es aui Wunsch kostenfrei und
unverbindlich vom Togalwerk, Lugano-Massagno. 34

NEU Immer gut rasiert- mif
JfaSex''rostfrei

SUPRA EXTRA
O.IO O.OB

Hdmliàe fyaumwinsàel
Jede Frau und Tochter hegt doch den Wunsch nach
Wohlbefinden und Glück. Wenn Sie daher an dem abzehrenden

Weifjfluh leiden, so machen Sie unverzüglich eine
Kur mit den altbewährten «Frauentropien Rophaien». Sie
enttäuschen nicht. Lassen Sie das Leiden nicht alt werden,
sonst ist schwer zu helfen. Noch heute beginnen Sie mit
einer Kur, denn diese Tropfen sind gut, in kurzer Zeit
kehr) wieder jugendlicher Frohsinn zurück, und Ihre
Reizbarkeit und Unlust zur Arbeit verschwinden. Probeflasche
Fr. 2.75, Kurflasche Fr. 6.75, in Apotheken erhältlich.

Hersteller: Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 8.

Aus mit der Liebe!
Hätte sfe doch daran
gedacht, ihre schlanke
Linie zu behalten
durch

Kissinger
Grotitmuifer unverbindlich durch

Kiuinger-Depot Basel
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